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oN 147 .
Erscheint wöchentlich dreimal :

Dienstag , Donnerstag und Samstag .
Preis vierteljährlich in Durlach 1 M . 3 Pf .

Im Reichsgebiet i M . 60 Pf .
Samstag den 11 . Wucher.

Einrücknngsgebühr per gewöhnliche vier-
gespaltene Zeile oder deren Raum 9 Vf.
Inserate erbittet man Tags zuvor dis

spätestens 10 Uhr Vormittags .
1880 .

kagcsittingkkitcil.
Baden .

** Karlsruhe , 9 . Dez . sMittheilung der
Handelskammer .^ Im Jahre 1881 soll
eine internationale photographische
Ausstellung in Wien und eine inter¬
nationale Ausstellung von Wolle ,
Wollenfabrikaten und Erzeugnissen
der verwandten Industrien in London
( Krystallpalast ) stattfinden . Anmeldungen der
Theilnahme an der erstgenannten Ausstellung
müssen vor dem 20 . d . M . , solche an der
zweitgenannten vor dem 1 . Januar 1881 er¬
folgen . Das Nähere über beide Ausstellungen
ist durch das Sekretariat der Handelskammer
zu erfahren , sowie aus den im Locale der
Handelskammer aufliegenden Drucksachen zu
ersehen.

* Durlach , 10 . Dez . Heute Nacht er¬
hängte sich im Aborte der Kaserne ein Rekrut
der hier garnisonirenden 2 . Escadron Ul . Bad .
Dragoner - Regiments . Derselbe ist der Sohn
eines hiesigen Bürgers .

'vGrötzingen , 9 . Dez . Die Volks¬
zählung am 1 . Dez . hat ergeben : Gesammt -
Einwohnerzahl 2398 , männlich 1111 , weiblich
1287 ; darunter 2229Evangelische , 103 Israeliten ,
02 Katholiken und 4 Freireligiöse . Im Jahre
1875 zählten wir hier 2356 , somit Vermehrung
42 Seelen . — Resultat der Viehzählung :
Pferde 189 , Rindvieh 648 , Schafe 404 ,
Schweine 172 , Ziegen 42 , Bienen 7 , Gänse 363 ,
Enten 80 , Hühner 2326 , Welschhühner 2,
Tauben 077 " ' - ^ -

* Jöhlingen , 9 . Dez . Volkszählung :
2374 Seelen , männlich 1172 , weiblich 1202 ,
Vermehrung 73 .

- Stupferich , 9 . Dez . Nach der am
1 . d . M . dahier vorgenommene Volkszählung
beträgt die Bevölkerung : 412 männliche und
451 weibliche , im Ganzen 863 Seelen . Stand
am 1 . Dez: 1875 865 , somit Abnahme 2 . —
Die am 29 . Dez . vorgcnommene Viehzählung
l ieferte folgendes Ergebniß : P fe rde 29 , R indvieh

Aeuisselon .
- 14)

Aslak und Liv.
Eine Geschichte aus Norwegen von I . Bog cs .

(Fortsetzung .)
Zwei Monate hatten Beide glücklich und

von den Nachbarn geliebt in der neuen Heimath
gelebt , da stellte sich mitunter eine Nieder¬
geschlagenheit und eine Unruhe bei Aslak ein ,
daß Liv eines Tages besorgt fragte , ob er viel¬
leicht krank sei .

„ Das kann ich just nicht sagen , aber ich
habe ein brennendes Verlangen , einige Tage
hinaus zu kommen ! " antwortete Aslak .

Liv erschrack zwar , aber sie faßte sich bald
und sagte sauft :

„ Du hast recht , mein Freund , geh ' einige
Tage fort und kehre bald zu uns zurück .

"
„ Sicher , meine Liebe, " sagte er , ihre

Wangen streichelnd , „ sieh , ich bin einmal ein
L-ohn meines Stammes und kann nicht immer
auf einem Fleck bleiben . Nur einige Tage wieder
hinaus in die Welt ! "

Als er am Abend mit dem Ranzel aus
dem Rücken vor der Thüre stand , war er schon
ein ganz anderer Mensch geworden , und als
jetzt der frische Hcrbstwind draußen seine Stirn
kühlte , da lachte sein Herz und die Füße konnten
kaum die Zeit abwarten , daß sie marschircn
konnten .

„ Lebe wohl , Aslak, " sagte Liv , ihn küssend ,

429 , Schafe 318 , Schweine 76 , Ziegen 10 , Bienen
29 , Gänse 16 , Enten 6 , Tauben 85 , Hühner 954 .

Weingarten , 9 . Dez . Ergebniß der
Volkszählung vom 1 . d . M . Es wurden
gezählt 1690 männliche und 1818 weibliche ,
zusammen 3508 . Am 1 . Dez . 1875 waren es
1620 männl . und 1813 weibl . , zus . 3433 ,
somit Zunahme 75 . — Bei der Viehzählung
wurde eine Abnahme des Viehstandes konstatirt .
Man zählte nämlich :

am 29 . Nov . 1880 .
Pserde . Rindvieh . Schweine . Ziegen . Gänse . Hühner .

185 1192 417 104 901 3174
am 3 . Dez . 1879 .

190 1266 577 85 936 3184
Somit Abnahme .

5 74 160 — 35 10
Nur bei den Ziegen ergab sich eine Zunahme
von 19 Stück , woraus man den nicht sehr er¬
freulichen Schluß ziehen kann , daß der all¬
gemeine Wohlstand nicht im Wachsen begriffen
ist , denn oft sollen Ziegen den Nutzen einer
Kuh , zu deren Haltung es nicht mehr reicht ,
ersetzen , und treten an Ltelle des früheren
Rindviehbesitzes .

Deutsches Reich.
11 Aus dem Reichsland , 8 . Dezember .

Die Rede , die S . Excellenz der Statthalter
am 6 . d . M . am Schlüsse des zu Ehren des
Landesausschusses gegebenen Souper hielt , wird
nicht verfehlen , auch in Alt -Deutschland leb¬
haften Eindruck hervorzubringen . Nachdem
S . Excellenz mit warmen Worten des Patrio¬
tismus der um ihn versammelten Vertreter des
Landes gedachte und hervorhob , daß es dieser
elsaß - lothringische Patriotismus sei , der es
ihnen zur Pflicht gemacht , sich an den Ge¬
schäften des Landes zu betheiligen , fügt er als
einzigen Grund zur weiteren , raschen Ent¬
wickelung zu einem Verfassungsleben an :
„ Festhalten an der bisherigen reinsachlichen
Erledigung der Fragen der Interessen des
Landes ; Festhalten an der bisher bewährten
Mäßigung , aber auch offen furchtlose An -
erkennung der Zusammeng ehörigkeit von E lsaß -

und vermeide , mit der alten Gesellschaft wieder
zusammen zu treffen , denn es thut nicht gut . "

„ Sei ohne Sorgen , Liv ! " sagte er lächelnd .
Dann küßte er Weib und Kind herzlich , grüßte
mit der Mütze schwenkend noch von ferne , und
dann zog er , eine lustige Weise singend , munter
feines Weges .

Liv , die ihm lange nachschaute , zerdrückte
ein Paar große Thränen in ihren Augen , preßte
ihr Kind an die Brust — und war allein .

Drei Wochen waren bereits vergangen und
Aslak war noch nicht zurückgekehrt , auch war
keine Nachricht eingetroffen . Liv war aber nicht
besorgt , denn er hatte Garn , welches sie ge¬
sponnen , mitgenommen und er hatte gesagt ,
daß er vielleicht bis zur Hauptstadt wandern
werde , um es zu verkaufen , also unter Um¬
ständen nicht zu bald wieder heim komme .

Eines Abends saß sie nachdenkend au der
Wiege ihres Kindes , da hörte sie auf dem Flur
Schritte , die sich eilend näherten . Erschrocken
sprang sie empor , öffnete die Thüre und vor
ihr stand Aslak , der ein blutendes und lebloses
Weib auf seinen Armen trug . Liv erkannte das
Weib , es war Aslaks Mutter .

„ Ich fand soeben meine Mutter in diesem
Zustande hilflos am Wege liegen und ich bitte
Dich , dort in der Kammer ein Lager für sie
zu bereiten , sie stirbt unter meinen Händen, "
sagte er eilig .

„ Lei mir gegrüßt , Aslak . Das Lager in
der Kammer ist aufgeschlagen , bette die Mutter ,
ich hole Wasser , um die Wunden zu waschen .

"

Lothringen mit Deutschland .
" Bezüglich der

vielfachen Angriffe , die auf den Kaiserlichen
.Statthalter in der Presse (hauptsächlich in Alt¬
deutschland ) gemacht worden sind , bemerkte er :
„ Ich kenne den Grundton der deutschen Nation
zu gut , um nicht zu wissen, daß ihre Vertreter
eine diktatorische Behandlung von Elsaß -Loth¬
ringen nicht wollen und die Möglichkeit herbei
wünschen , Elsaß - Lothringen auch in Bezug aus
seine Verfassung gleichberechtigt neben den an¬
dern deutschen Ländern zu sehen .

" Die Be¬
schuldigung , daß er die unter ihm stehenden
Beamten nicht vertrete , weist er zurück mit
den Worten : „ Handlungen blind vertreten
aus dem alleinigen Grunde , weil es Hand¬
lungen von Beamten sind , das will das
deutsche Bcamtenthum nicht und das steht auch
nicht in ' meinem Dienstkatechismus .

" Er schloß
die Ansprache , die seitens der Versammlung
mit wachsenden Beifallsbezeugungen und zuletzt
mit begeisterten Zurufen begleitet wurde mit
den Worten : „ Seine Majestät der Kaiser hat
mich in dieses Land gesandt , Wunden zu heilen ,
nicht solche zu schlagen . Ich soll Gefühle
schonen, die in der Natur liegen bei Trennung
des Landes von einem Staate , dem es fast
200 Jahre angehörte , ich soll ihm den Ueber-
gang an Deutschland erleichtern — das ist die
Instruktion , die mein Kaiser mir gegeben hat .

"
Nach Schluß der Rede brachte die Versammlung
ein begeistertes Hoch : Es lebe der Statthalter !
— Das Ergebniß der diesjährigen Weinlese
im Ober - und Unter -Elsaß beläuft sich aus
205,000 Hektoliter . Das durchschnittliche jähr¬
liche. Ergebniß beträgt 1,330,050 Hektoliter
und wurde demnach in diesem Jahre nur
desselben Produzirt . Dazu kommt , daß die
Hoffnung auf eine besonders gute Qualität sich
leider auch nicht erfüllt hat , das bezeugen ge¬
wiegte Weinkenner . —

Schweiz .
— In Gens wird das „ Hotel National " ,

das mehr als 2 Millionen Franks zu bauen
und einzurichten gekostet hat , um 300,000 Frs .
losgeschla gen werden .

„ Hab ' Dank , Liv ! " sagte Aslak und er
brachte seine Mutter in 's Bett .

Als Liv die Wunden der Mutter gewaschen
und verbunden hatte , mußte sie wieder in 's
Wohnzimmer zurück , denn das Kind war un¬
ruhig geworden . Aslak aber lag am Lager
seiner Mutter , die aus der Ohnmacht erwachte
und wie im Fieber wild emporsuhr ; sie lachte
schrecklich , zuletzt schrie sie :

„ Wo , wo ist mein Sohn Aslak ? "
„ Bei Dir , Mutter , beruhige Dich .

"
„ Ja , ja , Du bist 's . Sage mir , daß das

^ undevolk gelogen , denn man schrie mir die
Ohren voll , Du wärst ein Buroen * ) geworden .
Gemeine Mäuler sagten es , als ich zu Dir
wollte , und da ich 's nicht glaubte , schlug ich
das Hundevolk mit der Krücke in 's Gesicht.
Die aber stürzten auf ein wehrloses Weib und
haben mich todtgefchlagen , die Hunde . — O ,
es geht bergab , merk ' ich . — — Aber mein
Sohn Aslak ist kein Buroen geworden .

"

Nach einer Pause fuhr sie fort :
„ Mein Sohn ist stolz und keck und wird

sein Geschlecht nie verleugnen . Unser Geschlecht
ist rein — von unserem Stamm ist noch keiner
abtrünnig geworden . — — Du hast an der
Leiche Deines ermordeten Vaters den Schwul '
gehört , den ich für Dich sprach : sein Rächer zu
werden , die Zeit — "

Sie sank ermattet auf ' s Lager zurück und

*) Ein Spottname , womit die Zigeuner die Bauern
belegen -



AmLsverkmrÄigmrgsblaLL für den Amtsbezirk Drrrlach .
Die Nothlanfkraukheit unter den Schweinen betr .

Nr . 12 .607 . In Folge Erlasses Großh . Ministeriums deö Innern
vom 20 . August 1870 , Nr . 12,042 , werden die Bürgermeisterämter
des Bezirks ausgesordert , zum Zweck der Ermittlung des Schadens ,
welche obengenannte Krankheit der Schweinehaltung jährlich veranlaßt ,
folgende Fragen bis känglleus 15 . Dezember d . ) . zu beantworten
und hierher vorzulegen :

1 . Ist die Rothlaufkrankheit der Schweine am Orte ausgetreten ?
2 . Wie viele Thiere wurden befallen ?
3 . Wie viele der befallenen Thiere sind genesen ?
4 . Wie viele der befallenen Thiere wurden für den Genuß geschlachtet ?
5 . Wie viele der befallenen Thiere sind umgestanden ?
6 . Wie viele Schweinehalter wurden beschädigt ?
7 . Wie hoch schätzt man den Schaden , welchen die Seuche am

Orte veranlaßt hat ?
Turlach den 2 . Dezember 1880 .

Großh . Bezirksamt .
Sonntag . _ _

Das Aripffanzen von Obftbäumen betreffend .
An die tKemeir .derä18e des Murks :

Nr . 12,734 . Es ist jetzt die Aufgabe der Gemeinden sowohl , wie
der einzelnen Landwirthe , die durch den Frost des letzten Winters zer¬
störten Obstbäume durch junge zu ersetzen .

Da bei der großen Nachfrage die Vorräthe an solchen Bäumchen
bald vergriffen sein werden , so hat die Großh . Obstbauschule in Karls¬
ruhe es übernommen , aus bewährten Bezugsquellen die uöthige Anzahl
solcher Bäume zu bestellen und ohne Berechnung der Transportkosten
an die einzelnen Landwirthe abzuliefern .

Es wird den Bezug vereinfachen und erleichtern , wenn die Ge¬
meindebehörden denselben in die Hand nehmen und bei den Gemeinde¬
angehörigen eine Liste herumgehen lassen , in welche der Name deS Be¬
stellers , die gewünschte Sorte und die Stückzahl eingetragen wird .

Diese Liste wäre dann direkt an den Vorstand der Großh . Obst¬
bauschule einzuschicken.

Es wird sich empfehlen , solche Sorten zu wählen , welche sich
bereits in der Gemarkung eingebürgert und bewährt habeu .

Ter Preis für ein Apfel - oder Birnbäumchcn erste Qualität be¬
rechnet sich auf 1 Bit . 80 Ps .

Dur lach den 6 . Dezember 1880 .
Großh . Bezirksamt .

Sonntag .

Aecker -Bsrfteigsrmrg .
sDuriachZ Leopold Amann ,

Waldhüters WitLwe , hier wohnhaft ,
läßt nächsten

Montag , 13 . Dezember ,
Nachmittags 2 Uhr ,

im hiesigen Ratthause mittelst öffent¬
licher Steigerung verkaufen :

Gemarkung Durlach .
A ecker .

1 .
1 Brtl . 18 Rthu . alten oder

1 Vrtl . 28 Rthu . 10 Fuß badischen

Maaßcs im Lerchenbcrg , neben Adam
Heidt ' » Wtb . und Wilhelm Benttcn -
müller .

1 Brtl . 20 Rthu .
1 Brtl . 32 Rthu .
Maaßcs im Psistersgrund ,
Schreiner Altfelix und Frau Wacker
Hauser.

Turlach , 7 . Dez . 1880 .
Das Bürgermeisteramt .

C . Friderich .
Siegrist .

95,09

alten oder
Fuß neuen

neben

schloß die Augen . Es war eine unheimliche
Stille eingetretcu . Inzwischen war cs Nacht
geworden und der klare Vollmond beleuchtete
ihr sieberglühendes Gesicht . Nach einer Pause
schlug sie die Augen wieder aus und da sie das
Helle Mondlicht sah , rief sie begeistert :

„ Allaka ! Allaka * ) naht sich : ich bin seiner-

würdig befunden . Da sieh , da steht der große
Mond .

"
Aslak fuhr erschüttert zusammen , als seine

Mutter sich wild emporrichtcte , seine Hände
ergriff und schrie :

„Aslak , vertheidige Deine Mutter — da ,
da , die Mörder — sie kommen ! "

^
„ Sei ruhig , Mutter , Tu hast Fieber ; es

wird sich legen , wenn Du geschlafen hast .
"

Die Mutter aber fuhr fort :
„ Dort steht Tein Vater , sieh hin , und

Allaka hat seine Hand erfaßt und deutet mit
der andern auf seine blutende Wunde ; er
fordert Dich zur Rache auf . Heute wollte ich .
da ich nicht wußte , wo Du geblieben , Tein
Amt verwalten und Gunnars Hof in die Lüfte
lassen — da , hier findest Tu Brennstoff —
aber bevor ich ' s ausführen konnte , schlugen
mich die Mörder zu Boden . — Du aber ,
Aslak , Du mußt es noch heute thun , sonst
kann ich nicht ruhig sterben . Es muß brennen
und der Hund soll zu Grunde gehen . Ich würde
keine Ruhe in der Erde haben , wenn Du nicht
schwörst , die Rache zu Vollstrecker, . Aslak , schwöre .

"

*) Der Gott der Zigeuner , der angeblich im Monde

leben soll .

Und ohne recht zu wissen ,
murmelte er : „ Ich schwöre Dir

„ Tu mußt mir den Schwur noch einmal
wiederholen, " bat sie .

„ Ich schwöre Dir ' » ,
" wiederholte er .

„ Habe Tank , mein Sohn, " lallte sie kaum
hörbar und sank auf das Lager zurück.

Aslak saß wie betäubt und raffte sich erst
wieder zusammen , als die Mutter lebhaft schrie :

„ Da sieh , der Vater naht sich — ich bin
befreit — er hat Deinen Schwur gehört —
er wird gerächt . — — Hui , wie rast draußen
der Sturm — es ist Nacht , schwarze Nacht —
wo ist der Vater hin ? — wo ist mein Sohn ,
mein Aslak ? "

„ Ich bin bei Dir , Mutter ! "

„ Ja , ich sehe Dich , stolz und so hoch , wie
Dein Vater war . Und mein Lohn sollte ein
Burocn werden , wie die Mäuler sagten ? —
Er haßt sie wie wir — unser Geschlecht ist
rein . O , wie stolz er ist — er wird seinen
Vater rächen und ich kann ruhig sterben . —
— — — Komm ' zu mir , Aslak , — — den
letzten Kuß !"

Aslak näherte sich ihr , und als sie seine
Schulter erfaßt und kaum seine Lippen berührt
hatte , sank sie auf Lager zurück — und
war todt .

Während Mutter und Sohn so beisammen
waren , war Liv , die das Kind wieder ruhig
gebettet hatte , zurückgekehrt , aber von Beiden
nicht bemerkt worden und hatte alles mit an -
gehvrt . Das arme Weib , sie , die glaubte , Aslak

und um das höchste Gebot end¬
gültig zugeschlagen , auch wenn das¬
selbe unter dem Schätzungspreise
bleiben sollte , nämlich :

Aecke r .
l .

1 Vtl . 3 ' , Rthu . Durlacher oder
95 Rthn . 74

'
Fuß badischen Maaßes

im Hohenstein , neben Wilhelm
Schiatti und Christof Arheidt , I . S . ,
geschätzt zu 350 Mk .

1 Vtl . 3 Rthn . Durlacher oder
94 Rthn . 97 Fuß badischen Maaßcs
im Schiffsgraben , neben Philipp
Walter und Glaser Kunzmann ;
geschätzt zu 350 Mk .

1 Vtl . 4 Rthn . Durlacher oder
97 Rthn . 17 Fuß badischen Maaßes
im Breitenwasen , neben Karl Topf
und einem Unbekannten ; geschätzt
zu 300 Mk .

4 .
Weinberg .

20 Rthn . Durlacher oder 44 Rthn .
17 Fuß badischen Maaßes im Katzen-
bcrg , neben Ludwig Schmidt ' » Wittwe
und Rain ; geschätzt zu 50 Mk .

Turlach , 15 . Nov . 1880 .
Ter Großh . Notar :

H . Buch .

Jagdverpachtlmg .
Ta » Jagdrecht in der Gemarkung

Turlach wird
Samstag , 11 . Dezember ,

Nachmittags 3 Uhr ,
mittelst öffentlicher Steigerung im
Rathhause dahier auf drei Jahre .
Februar 1881 bis 1884 , in Pacht
gegeben.

Die Verpachtung erstreckt sich aus
die Distrikte 1 , 2 , 3 , 4 , deren Be¬
schreibung auf der Gemeindraths -

kanzlci Angesehen werden kann .
Turlach .

'
22 . Nov . 1880 .

Der Gemeinderath :
C . Friderich .

/ Siegrist ."
Ein ^ ÄZrchönH ^ ande sucht

Stelle als Stütze der Hausfrau oder

zu Kindern . Näheres
Adlcrftras ;e 17.

soeben wieder gefunden zu haben ! Nun war er
ihr doch verloren , hatte geschworen , was sie
von ihm löste . Und ihr Vater si Auf seine
Seite gehörte sie nun ! Lange starrte sie trockenen
Auges aus die Todte und aus Aslak , der dumpf
brütend am Lager saß . Tann ging sie unbemerkt
und ohne zu weinen au » der Kammer in da »
Zimmer zu ihrem sanft schlummernden Kinde .
— Ihr Entschluß war gefaßt . Sie zog sich
eiligst an , nahm Speise und Trank zu sich ,
dann wurde das Kind wie in früheren Tagen
in einen Korb warm gebettet , welchen sie

'
auf

den Rücken nahm , und Liv verließ in stürmischer
kalter Winternacht da» Hau » , legte draußen
die Schneeschuhe an und fort ging 'Z .

( Schluß folgt . )

Verschiedenes .
— Ter französische Kriegsminister General

Farre hat die Trommler und Trommeln
im französischen Heere abgeschafft ; es soll^

nur
noch geblasen und gepfiffen werden . Im Senat
darüber scharf angelassen , berief er sich auf die

Gutachten der Sachverständigen . Schmt
ihm unter allgemeiner Heiterkeit der alte

Kriegsdegen General Canrobert zu : Sach¬
verständiger als ich ? Als in einer Thüringer -

Residenz ein Abgeordneter die Militärmusik
abgeschafft haben wollte , begründete er seinen
Antrag mit den Worten : Mit Trompeten
schießt man nicht !

Liegenschaftsversteigerrmg
sTurlachZ Die Wittwe und Erben

des Handclsgärtners alt Friedrich
Forschner von hier lassen dcr
Theilung wegen

Montag , 13 . Dezember ,
Nachmittag » 3 Uhr ,

im hiesigen Rathhause einer noch¬
maligen öffentlichen Versteigerung
aussetzen :

Gebäude mit Garten .
I .

Ein einstöckiges Wohnhaus mit
Einfahrt , Waschküche , Stallungen ,
Gewächshaus und 2 Vrtl . 50 Rthn .
badischen oder 22 Ar 50 Meter
Reichsmaaßes Garten dabei , vor
dem Baslerthor an dem Leitgrabcn
gelegen , neben Christian Forschner
und Nr . 2 ; Gebot 9000 Mk .

1 Vrtl . Durlacher oder 7 Ar-
Meter Reichsmaaßes Garten

daselbst , neben Nr . 1 und Friedrich
Forschncr ' s Wittwe ; Gebot 1000 Mk .

Aecker .
3 .

2 Vrtl . Durlacher oder 15 Ar
90,19 Meter Reichsmaaßes in der
Tasche, neben Fuhrmann Adam Ruf
und Christian Sulzer 's Wittwe ;
Gebot 170 Mk .

4 .
1 Vrtl . 13 Rthn . Durlacher oder

10 Ar 53,50 Nieter Reichsmaaßes
im Strähler an der alten Pforz -
heimer Straße , neben Friedrich
Tiesenbachcr , Rentner , und Peter
Satzger ; geschätzt zu 350 Mk .

Turlach , 1 . Dez . 1880 .
Ter Großh . Notar :

_ HWSuch . _
Liegenscliaftsverfteigerung

sDurlach .s In Folge richterlicher
Dcrfügung werden uachverzeichnete
der Johann Wilhelm Heil -
bronncr Ehefrau , Katharine
geb . Schmidt , von Grötzingen ge¬
hörige Liegenschaften aus der Ge¬
markung Turlach

Montag , 13 . Dezember ,
Nachmittags 3 Uhr ,

im hiesigen Rathhause einer noch-
mali gen Ver steigerung ausgesetzt

was er that ,



Bekanntmachung .
Pen Vollzug des Gesetzes vom

30 . Aanuar 1879 , die Ent¬
schädigung der Besitzer von
auf polizeiliche Anordnung
getödtetcn Mieren öetr .

Die Zählungsliste über den Rind¬
vieh- und Pferdebestand am 1 . Dezbr .
d . I . liegt von heute an

acht Tage lang
im hiesigen Rathhause zu Jeder¬
manns Einsicht auf .

Indem man dies bekannt gibt ,
wird ausdrücklich darauf hingewiefen ,
daß die Liste für die Berechnung der
Beträge maßgebend ist , welche von
den Rindvieh - und Pferdebesitzern
zur Deckung der Vergütungen für
die aus polizeiliche Anordnung ge¬
töteten Thiere entrichtet werden
müssen .

Anträge auf Berichtigung der Liste
sind innerhalb der Frist der Aus¬
legung bei dem Gemeinderathe vor¬
zubringen .

Durlach , 4 . Dez . 1880 .
Der Gcmeinderath :

C . Friderich .
S iegrist .

Acker -Vsrfteigermrg .
tzDurlachZ Friedericke Bar¬

bara Müller , ledig , hier wohn¬
haft . läßt

Montag , 13. Dezember ,
Nachmittags 2 Uhr ,

im hiesigen Rathhause mittelst öffent¬
licher Steigerung verkaufen :

Gemarkung Durlach .
Acker .

1 Mrgn . Durlachcr oder 3 Vtl .
53 Rthn . 37 Fuß badischen
Maaßes im Bergseld , neben
Christian Meier und Karlsburg -
wirth Reicheres Erben .

Durlach , 7 . Dez . 1880 .
Das Bürgermeisteramt :

C. Friderich ^
Liegrist .

KLeieversLeigerrmg .
Mittwoch den 15 . d . M . , Vor¬

mittags 11 Uhr , wird in der hie¬
sigen Militär -Bäckerei eine Parthie
Roggen -Kleie öffentlich meistbietend
gegen sofortige Baarzahlung ver¬
steigert .

Karlsruhe , 7 . Dez . 1880 .
König ! . Proviant -Amt .

Dung - Versteigerung .
HDurlachZ Das Dung -Ergebniß

aus den hiesigen Militärpferde -
stallungen wird

Samstag , 1t . Dezember ,
Vormittags 9 Uhr ,

bei den Stallungen selbst in öffent¬
licher Steigerung verkauft werden .

Pferch-Versteigerung .
S ' / ^DurlachZ Der

Pferch Wird Sams -
tag » 11 . pe ; . , Nach-
mittags 3 Uhr , im
hiesigen Rathhause

auf 14 Nächte versteigert , wozu
Liebhaber eingeladen werden .

Weingarten .
Hindsfüsel -MrsteigerunK

Am Montag den
13 . Dezember , Vor¬
mittags 11 Uhr , läßt

^ die Gemeinde Wein¬
garten im Faselhof einen fetter
Rindsfasel versteigern .
^ »Weingarten , 8 . Dez . 1880 .

Der Gemeinderath :
* Martin , Bürgermstr .

Ausverkauf
von

großen Mistkloerkeii «L Musikkwje».
Wegen Aufgabe dieses Artikels verkaufe ich sämmtlichen Vorrath

zu bedeutend herabgesetzten Preisen

A. ZLQw.iLt-5tLub , HarlLruks ,
17 AäE 'virrgsrFLuciHe , neben der: k . Weicbspoll .'

GedMr Splihsi iü NsilMÄrirgT
dieses längst bekannte Etablissement übernehmen wir zum

Spinnen , Weberr und BUeicben :
Flachs , Hanf und Abwerg .

Der Spinnlohn beträgt für den Schneller ä 10 Gebinde
rnit 1000 Wrngcrngen 1228 Meter Acrdenl 'ünge 12 BUg.

Ire Mcrbrrfrclclit sowohl ' des Hlohllsfls als ancb der
Harne nnd Hücber übernirnrnt die Fabrik .

Die Agenten :
F . W . Stengel in Durlach . I F . Sta igcr in Söllingen .

Für die vielfach prämiirte, bestbekannte D
Flachs -, Hanf -, Wergspmuerei , Weberei

Zwirnerei , Bleicherei

Aaumenßeim
Post - und Bahnstation , Bayern ,

Übernehmen Flachs , Hanf und Abwerg fortwährend zum
Verspinnen , Weden , Zwirnen und Bierchen die Herren
Julius Loeffel in Vurlach , B . HeiDL in ZSeiugarten ,
I . KonraS , Accisor in Wilferdingen , F . E . Müller in
Langeustemöach , H . Nothweiler in Bergljansen, A. Wen ; ,
Kaufmann in KönigsSach , und sichern beste und schnellste Be¬
dienung zu .

WüZLck » !8
verarbeitet kortaväbrenä ra billigen üölmen u . Ueäingungen

xu Karn uni lleinvanä in vorxüAÜclEN (juaiitäten .

Xiibere Xuslunlt ertbeÜM m>ä besorgen Lriulmixeo a :i vbAenauutr
Lsuksrt in vurlacb . a . Lsuir , llür . in IVeingarten

^ !7 . parr in IVillerRngen . 7aU > Zsrtsr in Imngen8tein!n'.cb . z

Karlsruhe .

Einladung .
tzTurlachZ Tie statutenmäßige

Erneuerungswahl des Komman¬
danten der freiwilligen Feuerwehr
und seines Stellvertreters findet

Mittwoch , 15. Dezember ,
Abends 7— 8 Uhr .

im Rathhause statt , wozu die Mit¬
glieder auch auf diesem Wege cin-
geladen werden .

Durlach , 10 . Dez . 1880 .
Der Gemeinderath :

C . Friderich .
Siegrist .

Kohlenpreife.
Verkaufe von heute an :

Wchver pcr Zentner
StriLkohlcu . . . Mk . 1 . 20 .
Nußkohlen , gesiebt . „ 1 .07 .

dto . ungesiebt „ 1 . 02 .
I . Qual . Aettsijjrot . „ 0 .90 .
I . „ Schmiedekstzlen „ 0 .95 .

U.
, ,, „ 0 .90 .

Hiesigen Bestellern wird für
Lieferung in ' S Haus 5 Pf . per
Zentner berechnet

Wagenladungen von 200 Ztnr .
nach allen Bahnstationen nach
Ucebreinkommen .

Ernst ' A . ScHrn
'cöt .

forr 22 Rthn . in der
Nähe der Stadt , ist

zu verpachten . Zu erfragen
HaupLstratze 60 .

Weiße , ^ nigc Wagen ,
sind zu verkaufen .

Näheres be i der Expedition d . Bl .

Keines
MM - ÄEMZdM -»

HomgLehkucheu ,
sowie allerlei feines Zucker -
baikwerk empsiehll

EOn . TonoenOein .

Zlr ' iss Wchschild ,
k

"
MS ° HU SZ

empfehle eine Panhie dunkle, schwere wollene Winler -
ü leiderstufte, KeuheiLen , per Meter 55 Pf .

Äommerliteidcrstofte habe eine Parthie zuoückgesetzt,
per Meter 40 Pf .

Meine sämmtlichen Kleider - und Besatzstofte habe
im Preise herabgesetzt ; es befinden sich darunter nur
die allerbesten Fabrikate.

Iioulards , das Feinste in GalLun , nur dunllle
Muster zu Kleidern 3 20 Pf .

Ferner empfehle meine Abtheilung in schwarzen ,
rein wollenen Hachemires zu mäßigen Preisen.

Die Gediegenheit meiner sämmtlichen Dualitäten
Gachemiröv ist sofort an dem seinen Cöper , sowie an
dem neuen soliden Schwarz zu erkennen.

Für gutes Tragen leiste Garantie und lade zu
freundlichem Besuche höflichst ein .

_ _ 82 Kaiserstraße 82 .
Die MMrdmi und chemische Mch-Mult

von Jof . Dchs in Vruchfal
liefert auf getragene Herren - und Damenkleidcr jede der Mode und
dem Geschmack entsprechende Farbe , reinigt Herren - nnS Damen -
Roben uuzertrennt mit allen Verzierungen ? c.

Gefchmackvolle Ausführung . Billigste Preise .
Annahmestelle für Durlach und Umgegend bei Herrn

Kngnsl GvreO irr DnrstocH .

HTurlachZ Um raschen und mög¬
lichst bedeutenden Umsatz zu erzielen ,
verkaufe meine sämmtlichen Artikel
zu möglichst billigen Preisen und
empfehle mein aufs Neue gut assor-
tirtes Lager bestens .

Kleiderstoffe , die alte bad . Elle
von 40 Pf . an ; garantirt rein
wollene EaHemire u . Iaälenstoffe ,
js breit , von Mk . l,50 an ; schwarze
Orleans nnd Atpacca von 36 Pf .
an ; Fuche nnd Wustim , feine und
billige Sorten , ebenfalls sehr billig .

Reste und ein Theil meines Lagers
um die Hälfte deS reellen WertheZ .

Wolle , TmlSwolle nnd StriL -
öaummolle sehr billig , z . V . Bi -
gonia , Kalöwslle , grau , braun ä
18 Pf . , feinsarbigc 2 «) , 22 Pf . ,
hochroth 26 Pf .

Web - und Körlchgarne ebenfalls
sehr billig , und bitte um geneigtes
Wohlwollen . _ _ _

Nttiler HckÄhs - Animg .
Ein Geschäftsmann , 26 Jahre

alt , von angenehmem Aeußern ,
welcher durch sein Geschäft gehindert
ist , mit Damengesellschaft in Ver¬
bindung zu treten , wünscht sich aus
diesem Wege mit einer Dame aus
guter Familie zwischen 20 und 26
Jahren mit etwas Vermögen zu
verehelichen . Strenge Verfchwugen -
heit Ehrensache . Briefe werden er¬
beten mit Beischluß der Photographie
X . X . poUe rostuite Turlack .



Samstag Abend :

Wehetsuppe
im Anker .

Durkach .

Nnrclt 'ienbnd .
Frisch ein getroffen :

Kieler Sprotten «L
Srat-Hiirmßt.
Hoch -Prima

iül- k >8c !i6 iwetseligen ,
prima

86 pdi8 ek 6 Iv,ei 8 edg 6 n ,
prima

bv8ni8e !i6 2wei8ctig6n ,
prima

LM6k ! kLN ! 8eil6 g68eiläli6

Hpi6 >8eknii26 ,
per Pfd . 48 Pf . ,

schöne , große
8 il ' N6ii86kiniir6 ,

tli^ eden
nnd

tteiäklbkki ' kn
empsiehlt

Ludwig Hleißner.

M
für Herren , Knaben u . Kinder ,
die nenesten Faconcn , empfiehlt , als
Weihnachtsgeschenke sehr Passend ,
zu billigen Preisen

Hermann Der sch ,
_ Hauptstra ße 18 . _

9 ! eue

türkische Zwetschgen,
Apfelschnitze,

Hlamberger Airnenschnitze
empfiehlt zu billigen Preisen

iwl ! ! 8 l . Ug6k ^ /tb .

Erklärung.
fTurlachZ Diejenigen , welche

meinem Sohn Wilhelm Maier
auf nieinen Namen noch fernerhin
Maaren anvertrauen , mache ich
aufmerksam , daß ich mich in keiner
Weise für diese Schuld als haftbar
erkläre .

Tnrlach , 9 . Dez . 1880 .
Johann Maier Wtb .

Nutzbamnstamm,
ein schöner , ist zu verkaufen . Zu
erfragen bei

Jakob Goldschmidt ,
Lam mstraß c 7.

Für ein Hamburger Haus wird
zum Verkauf von Caffee an Privat¬
kundschaft ein respcct . tücht . Agent
ges . Zu wenden an Und . Mosse ,
Hamburg , Wb ft . kl . 1492 ._

cine Grube voll ,
ist zu haben bei

W ilhelm Grimm .
Zwei schön möblirte Zim¬

mer , ans die Strafte gehend ,
hat auf 1 . Januar zu ver-
miethen

K . Dev ftlft
Hauptftrafte 18 .

NS
Meinen hiesigen und auswärtigen verehelichen Kunden mache

ich die ergebenste Anzeige , daß ich mein Lager in

Megenschivmen
auf

' s Reichhaltigste assortirt habe und die Preise so billig wie
noch nie zu stellen vermag . Zugleich bringe ich eine große Aus¬
wahl Spazierstöcke , Garderobchaltcr , echte Wiener
Meerschaumspitzen , Portemonnaies , Eigarren -Etnis ,

Broschen , Fächer u. s. w . in empfehlende Erinnerung. Repara¬
turen dieser Gegenstände werden auf das Prompteste besorgt.

,1 . R,62ell , Wclpponstv . 1.

billigsten Preisen .

Zu meiner
»

At
's Geschenke

empfehle Taschen - und Wand -
Uhren jeder Sorte , hauptsächlich
Negulateure mit und ohne Schlag¬
werk , in vorzüglichen Werken und
eleganten Gehäusen . Ferner Pariser
Wecker , Musikdosen , Musik¬
album , sowie Ketten , Schlüssel
etc . in Gold und Silber und sonstige
Goldwaaren , sämmtliche Artikel
unter reeller Garantie , zu den

6l ! 8i3v Nomi , Uhrmacher .

in allen Sorten Puppen , Köpfen und Gestellen lade ich unter

Zusicherung äußerst billigster Preise zu recht zahlreichem Besuche ganz
ergebenst ein .

August Grieb.

sTnrlachZ Unterzeichneter erlaubt sich ergebenst seine

ivtogrn

G
h

G
G

zur Anfertigung von '
Uhotogvaphlen zu Weihnachts¬

geschenken zu empfehlen und bittet solche Aufträge
thnnlichst bald geschehen lassen zu wollen , da Witterungs -

Verhältnisse und kurze Tageszeit vor Weihnachten eine pünkt¬
liche Bedienung oft unmöglich machen .

Achtungsvoll
W . Graf , Photograph,

Zchntstraße 6 .
Wrämiirt mit dem Äikber - Fiploin ,

Mannheim 1880 .
118 . Tie Aufnahmezeit ist von 9 — 8 Uhr , auch an

mäßig Hellen Tagen , die oft die geeignetsten sind , nur bei
Kinderaufnahmen erbitte bei ganz Hellem Wetter die

Stunden von 10 — 2 Uhr benützen zu wollen .
4^

Lmnptstrafte <>L ist eine kleine
Wohnung im unteren Stock des
Hinterhauses ans April zu vermiethen .

Spitalstrafte 7 kann sogleich
oder auf 15 . Dez . ein solider Ar¬
beiter Kost und Wohnung erhalten .

Keltcrsirafte 28 kann ein
solider Arbeiter Kost nnd Wohnung
erhalten .

SerrenIüeiüer - LsUWr
von

8 . Tiefenbacher »
Aurlach , 66 Hauptstraße 66 , Aurkach,

ist auf das Reichhaltigste assortirt und empfiehlt Fioco >m «7 -,
Diagonal -, Doublo - und Ratin ^ -Ueberzieher , Jnquets
Säckchen , Schützen Joppen , Hosen , Westen , compl .
Anzüge , Arbeitshofen , Hemde und Knaben -Anzüge .

Kleider nach Maas? juk
'Z

passenden und eleganten Schnitt garantirt .

alle Sorten Lesen , sowie emaill . , verzinnte und gufteiserne
Kochgeschirre, ferner Schirmständer , Bcttsiaschen , Kohlen¬
bügeleisen nnd gewöhnliche Bügeleisen u . s . w . empfiehlt in
großer Auswahl billigst AM

'
A . Schmidt .

Timr-Verein Durlllch.
» ui WLM , lleil !

Sonntag , 12 . Dezember ,
Nachmittags 4 Uhr , findet die übliche

« i 8 » ini » 1rii,A
statt und werden sämmtliche Mit¬
gliederdringend gebeten beiznwohnen .

Dev ^ftovstcnrd .

Altkathol. Kirchenchor .
Heute (Freitag ) Abend 8 Uhr :

G e s a n g s p r o b e im bekannten Lokal .
Ein ordentliches Mcidchen ,

16 Jahre alt , sucht sogleich oder
auf Weihnachten eine Stelle . Zn
erfragen in der Exped . d . Bl .

Hauptstrafte 77 ist auf den
1 . Jan . ein möblirtes Zimmer zu
vermiethem _

Nuentbeyrkich für feine Wäsche.
Brillant - Stärke - Glanz

von knsnr Loblenrer in Löln .
Dieses ausgezeichnete neue Prä¬

parat verleiht als Zusatz zur Stärke
der Wäsche einen prächtigen Glanz ,
elastische Steife u . blendende Weiße .

Das Päckchen mit Gebrauchs¬
anweisung ä 25 und 50 Pf .

Niederlage in Tnrlach bei
G . F . Blum .

Auf Vevorsteyende

empfiehlt :
fein gestoßenen Kutzucker ,

neue , große , erlesene Mandeln ,
Kitronat L Orangeat ,

Wohnen L Ziveveu ,
Tafel - und Kranzfeigeu , -

reine Hcwürze ,
ganz und gemahlen ,

Hrangen L Kitroneu ,
Wanilke ,

sowie sonstige zu Bäckereien nöthigen
Artikel unter Zusicherung von nur
frischer Waare in besten prima
Qualitäten zu den billigsten
Preisen

l. uKmg 86I88N6I ' .

Weifte und sarbigc leinene
Taschentücher,

Eachenez,
Tisch - nnd Kommoddecken,

sertige Hemden nnd
Hemden -Einsätze

empfiehlt zu sehr billigen Preisen

Julius Kochschild ,
Adlerstraße 8 ._

Evangelischer Gottesdienst .
Sonntag den 12 . Dezember 1880 .

m . Advent .
1) In Dur lach :

Vormittags : Herr Dekan Bechtel ,
Nachmittags 1 Uhr : Christenlehre , derselbe .
Abendkirche 2?; Uhr : Vortrag über die Werke

christlicher Wohlthätig -
keit , ( innere Mission )
von Herr Pf . Degga n
aus Karlsruhe .

2) In Wolfartsweier :
Herr Stadtpfarrer Specht .

Ehe - Aufgebot .
Albert Karl Klenert , Gärtner von hier ,

und Christine Godelmann von Wössingen .

Stadt Durlach .
Ptandeslinchs - Jusstige .

Gestorben :
8 . Dez : Luise . gcb . Katz , Ehefrau deS

Wilhelm TiimaS , Taglöhncr ,
87 Jahre alt .

0 . „ Friedrich WackecShanjer , Dra¬
goner , ledig , 20 I . 7 M . alt .

Rektion , Druck u. Verlag vonA . T upS , Durlckä ' .

7^
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